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Im UNESCO Global 
Geopark Muskau-
er Faltenbogen 
wird Geologie 
nicht nur erforscht 
und gepflegt, 
sondern auch 
vielfältig gelebt. 
Dafür sorgen die 
Mitarbeiter:innen 
auf deutschem und 
polnischen Gebiet 
des Geoparks.
Carola Zedler

Landkreis sPn.   Es gibt ins-
gesamt 177 UNESCO Glo-
bal Geoparks weltweit. Sie 
sind gut miteinander ver-
netzt, deshalb ist es für die 
Mitarbeiter:innen praktisch 
ein Muss, englische Sprach-
kenntnisse mitzubringen. 
Im Muskauer Faltenbogen 
sind zusätzlich polnische 
Sprachkenntnisse von Vor-
teil, denn er ist einer von 
vier grenzübergreifenden 
Geoparks und gehört seit 
dem 27. November 2022 
zum ersten Europäischen 
Verbund für territoriale 
Zusammenarbeit (EVTZ) 
mbH, in dem deutsche und 
polnische Kommunen, ein-
schließlich des Landkreises 
Görlitz und des Landkreises 
Spree- Neiße sowie der 
Wojewodschaft Lubuskie 
mitarbeiten.
Mit der alten Ziegelei in 
Klein Kölzig hat das Geo-
parkbüro ein historisches 
Domizil gefunden, das vor 
allem die kulturellen und 
touristischen Ziele der 
Geopark-Partner verbindet. 

Hier ist das Zentrum für 
Ausstellungen, regionale 
Märkte und Veranstaltun-
gen, der Ausgangspunkt für 
Ausflüge und Exkursionen, 
Treffpunkt für die Bildungs-
arbeit. 
Geschäftsführerin Nancy 
Sauer und ihre derzeit sie-
ben Mitarbeiter:innen ver-
wirklichen verschiedenste 
Projekte, mit denen sie die 
Region auch international 
präsenter machen. Nicht 
selten sind in Klein Kölzig 
Besucher aus aller Welt zu 
Gast. Sie alle interessieren 
sich für die so besonderen 
geologischen Strukturen, 
die die Eiszeit hier geformt 
hat. 
Damit auch die Menschen 
der Region den Schatz vor 
ihrer Haustür verstehen 
und schätzen lernen, or-
ganisiert das Geoparkbüro 
Wanderungen und erlebni-
sorientierte Umweltbildung 

für Kinder und Jugendliche. 
Die Geokids treffen sich 
jeden Monat für spannen-
de Exkursionen, Bastel-
nachmittage oder andere 
Aktivitäten. Das nächste 
Treffen ist am 20.März, 15 
Uhr in der Alten Ziegelei 
Klein Kölzig.

Veranstaltungen 2023

Im Geopark wird auch in 
diesem Jahr für jede Alters-
gruppe eine Menge los sein. 
Im zweisprachigen Veran-
staltungskalender finden 
sich auch Angebote der 
Geopark-Partner aus dem 
polnischen, brandenbur-
gischen und sächsischen 
Bereich.  So findet beispiels-
weise am ersten Märzwo-
chenende die Saisoneröff-
nung auf dem Erlichthof in 
Rietschen statt. Am 8. März 
wird nach Trzebiel zu ei-
nem Konzert anlässlich des 

Frauentages eingeladen. Ei-
ne Lesung in deutscher und 
polnischer Sprache wird am 
24.März im Neuen Schloss 
Bad Muskau angeboten. 
Auf dem Marktplatz in Zary 
findet am 31.März ein Os-
termarkt statt.
Vormerken kann man sich 
schon jetzt den 19.April. 
Dann wird in der Ziegelei 
Klein Kölzig die Daueraus-
stellung »Mit Dreck zum 
Wohlstand« eröffnet, die 
einen kompakten Über-
blick über den Muskauer 
Faltenbogen bietet. Ab 14 
Uhr ist Saisoneröffnung 
mit der Vorstellung neuer 
touristischer Highlights im 
UNESCO Global Geopark.
Der Veranstaltungskalen-
der und weiteres Informa-
tionsmaterial liegen in der 
Alten Ziegelei Klein Kölzig, 
in allen regionalen Tourist-
informationsbüros und bei 
den Geopark-Partnern aus. 

ausflug in den Geopark

Geschichte, Geologie und Abenteuer warten auf die Geokids und andere Ausflügler  im  
Muskauer Faltenbogen.                                                                                                    Foto: Nancy Sauer

Hornow.  Ein Violinen-
Konzert mit dem »Duo Lua« 
findet am 19. März, 16 Uhr 
im Hornower Schloss statt. 
Die Schwestern Aida und 
Lucía López Borrego aus 
Sevilla verzaubern mit Ba-
rockmusik, ungarische und 
lateinamerikanische Folk-
lore, romantische Stücke 
und neue Musik. Eintritt an 
der Tageskasse 9 €.

Violinenkonzert 
im schloss

BurG (sPreewaLd).  Der 
Lübbener Autorentreff liest 
am 24.März ab 19 Uhr 
im Haus der Begegnung 
in Burg. »Zwischen Baum 
und Borke – die Schönheit 
des Spreewaldes« ist das 
Thema von Erzählungen, 
Kurzgeschichten, und Ge-
dichten. Die Sorge um den 
Erhalt unserer Umwelt und 
die Liebe zum heimatlichen 
Spreewald  stehen im Mit-
telpunkt.  Eintritt 5 €/4 €

autorenlesung 
im spreewald
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Branchenführer
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Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff
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03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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Guben.  Mit Kultur ver-
schiedenster Couleur star-
tet das Volkshaus Guben in 
den Frühling. So präsentiert 
am 1.März die Musikschule 
»Johann Crüger« in ei-
nem Vorspielabend ab 18 
Uhr die »TalenteTrommel«. 
Trommler sind das Rück-
grat jeder guten Band. Im 
Vorspiel zeigen die jungen 
Trommler, was sie bereits 
gelernt haben.

 Am 11.März ab 20 Uhr 
sind »Wiesenhütter und 
Friedrich« live zu erleben  
mit vom Leben geschrie-
benen Texten, gepaart mit 
virtuoser Gitarrenmusik. 
Sie nehmen bei Ihren Kon-
zerten den Zuhörer mit 
auf eine Reise zwischen 
Melancholie und Sarkas-

mus, um die Widrigkeiten 
des Lebens mit Seitenblick 
und Augenzwinkern zu be-
trachten. Druckvoller Akus-
tik Sound und komödian-
tischer Berliner Charme 
begleiten das Konzerterleb-
nis. (Eintritt nach eigenem 
Ermessen.)

 Die Lesung »Wie sage 
ich es meiner Mutter« mit 
Wladimir Kaminer findet 
am 23.März, 19.30 Uhr statt. 
Wladimir Kaminer gibt sein 
Bestes, seiner Mutter die 
neue Welt zu erklären und 
mit Humor und wechsel-
seitigem Verständnis zwi-
schen den Generationen zu 
vermitteln - von Biofleisch 
bis Gendersternchen. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf 
für 25 Euro.

Der März im Volkshaus Guben

bloischDorf. Am 
11.März, findet um 15 
Uhr der »Frauentags-Kaf-
feeklatsch« in der Muse-
umsscheune statt.  Kaba-
rettistin Josephine Hoppe, 
Tochter von Rolf Hoppe, 
kommt mit dem Frauen-
tagsgruß »Als Mutti früh 
zur Arbeit ging«,  begleitet 
vom Pianisten Dirk Ebers-
bach. Karten im VVK 18€  
unter  0171/6356979.

frauentag im 
Museum

Drewitz. Karolina Kuszyk 
wird am 12. März, 16 Uhr in 
der Dorfkirche Drewitz aus 
ihrem Buch »In den Häu-
sern der Anderen« lesen.  
Sie beschreibt darin, was es 
für Polen bedeutete, nach 
dem 2. Weltkrieg in die von 
Deutschen verlassenen Ge-
biete zu kommen. Ebenso 
wie die Deutschen waren 
auch die Polen Vertriebene, 
umgesiedelt aus dem von 
Stalin in die Sowjetuni-
on einverleibten Ostpolen. 
Ebenso wie die deutschen 
Vertriebenen litten sie un-
ter dem Verlust der Heimat 
und standen vor einem 
Neubeginn in der Fremde.
Mit der Lesung will der 
»Förderverein zum Erhalt 
der Drewitzer Dorfkirche« 
dazu beitragen, unsere pol-
nischen Nachbarn besser 
zu verstehen. Eintritt frei, 
Spenden erwünscht.

lesung in der 
Dorfkirche

frühlingskonzert & Vernissage

forst(lausitz).  Am 10. März lädt das Kompe-
tenzzentrum Forst ab 19.30 Uhr zum »Frühlingskon-
zert« und zu einer Vernissage ein.  Ronny Kaufhold  
(Foto) wird am Flügel Werke von  Beethoven, Liszt , 
Chopin und  Werke  von Rachmaninoff - zu Ehren 
seines 150. Geburtstag sowie  80. Todestages im Jahr 
2023 -  erklingen lassen.
 Außerdem wird die Ausstellung  »Hinter dem Spie-
gel«  eröffnet. Nach acht Jahren sind im komfor wieder  
Werke  der deutsch-schwedischen Künstlerin  Gunilla 
Jähnichen  zu sehen.  Karten gibt es  im Vorverkauf: 13 
€ / 9 € in der »Futterscheune« (Triebeler Str.), in der 
Volksbank SPN und im komfor.    foto: ingrid hoberg
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